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Gartengestaltung, die von zugelassenen privaten In­
genieuren und Architekten, Betrieben mit staatlicher 
Beteiligung, privaten Industriebetrieben, Produktions­
genossenschaften des Handwerks sowie privaten Hand­
werksbetrieben ausgeführt werden, sind nach den Be­
stimmungen dieser Anordnung abzurechnen. Dabei sind 
alle Möglichkeiten für eine Senkung der Selbstkosten 
und der Gebühren zu nutzen.

(2) Grundlage für die Gebührenabrechnung sind die 
Gebührenordnung der Architekten (GOA) 
Gebührenordnung der Ingenieure (GOI) 
Gebührenordnung der Gartengestalter (GOG) 
in Verbindung mit der
Preisverordnung Nr. 182 vom 28. August 1951 - 
Verordnung über die Senkung der Projektierungs­
kosten - (GBl. S. 816)
Preisanordnung Nr. 724 vom 14. März 1957 — An­
ordnung über die Abrechnung bautechnischer Ent­
wurfsleistungen privater Architekten und Bau­
ingenieure (Sonderdruck Nr. P25 des Gesetzblattes).

§ 2
(1) Vor Anwendung der preisrechtlichen Bestimmun­

gen gemäß § 1 Abs. 2 ist der projektierte Investitions­
wertumfang auf die Preise des Jahres 1966 zurückzu­
führen, soweit
— die Gebührenermittlung nicht nach Stundensätzen 

erfolgt
— entsprechend den Bestimmungen der Inkraft­

setzungspreisanordnungen der Industriepreisreform 
gegenüber bestimmten Abnehmern nicht Preise nach 
dem Stand vor dem 1. Januar 1967 ausgewiesen wer­
den müssen.

(2) Die Preise des Jahres 1966 sind auf der Grundlage 
der Preise nach dem Stand vom 1. Januar 1967 unter 
Anwendung von Koeffizienten zu ermitteln. Der Mini­
ster für Bauwesen, die Minister der Industriemini­
sterien sowie die Leiter der übrigen zentralen staat­
lichen Organe haben die Koeffizienten für ihren Ver­
antwortungsbereich festzusetzen und bekanntzugeben.

§3
Bei Leistungen für die Bevölkerung und der Bevölke­

rung gleichgestellte Abnehmer sowie für Betriebe der 
Landwirtschaft, für die gemäß den Bestimmungen der 
Inkraftsetzungspreisanordnungen der Industriepreis­
reform weiterhin die Preise des Jahres 1966 in Kraft 
bleiben, findet der § 2 keine Anwendung.

§4
(1) Wird der Projektierungsauftrag auf Teilleistungen 

(§ 17 der GOA und Abschn. II Zitt 14 der GOI) be­
schränkt, so sind die entsprechenden Teilbeträge von 
der Gesamtgebühr zwischen den Vertragspartnern zu 
vereinbaren. Durch die Vorgabe von Teilleistungen darf 
die Gesamtgebühr nicht überschritten werden.

(2) Der Minister für Bauwesen, die Minister der 
Industrieministerien sowie die Leiter der übrigen 
zentralen staatlichen Organe können für ihren Verant­
wortungsbereich spezielle Bestimmungen zur An­
wendung dieser Anordnung erlassen.

§ 5
Entsprechend der Direktive des Ministerrates der 

Deutschen Demokratischen Republik vom 17. November 
1966 zur Beibehaltung der Preise für Lieferungen und 
Leistungen des Bauwesens zur Vermeidung von Aus­
wirkungen der 3. Etappe der Industriepreisreform auf 
die Bevölkerung und andere gleichgestellte Abnehmer 
(außer Landwirtschaft) tritt diese Anordnung mit 
Wirkung vom 1. Januar 1967 in Kraft. Sie gilt für alle 
Leistungen, die vom Zeitpunkt der Inkraftsetzung an 
erfolgen. Ausgenommen sind hiervon bereits abge­
rechnete Leistungen, die auf der Grundlage der In­
vestitionswertsumme zu Preisen mit Stand vor dem 
1. Januar 1967 ermittelt wurden.

Berlin, den 16. Juni 1967

Der Leiter 
des Amtes für Preise

H a l b r i t t e r
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